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OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 7

Liebe Oberscheibener und liebe Scheibenberger,
sehr geehrte Gäste,

der April hielt schönes Frühlings-, gar Sommerwetter für uns be-
reit. Darüber durften wir uns freuen. Viele nutzten das sonnige 
Wetter für Arbeiten an Haus, Hof und Garten.

Auch unserem Arbeitseinsatz am 21. April an den Wanderwe-
gen um den Scheibenberg kam das hervorragende Wetter zu- 
gute. Völlig überwältigt von der großen Hilfsbereitschaft für  
unsere Scheibenberger Wanderwege, möchte ich mich nochmals 
bei den über 60 ehrenamtlichen Helfern herzlich bedanken. Zu 
den Helfern zählten neben unserer Jugendfeuerwehr, der Feu-
erwehr, viele Scheibenberger Bürgerinnen und Bürger, Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Kindergartens Bergwichtel, des 
Bauhofes und der Verwaltung. Auch Liebhaber des Stoneman 
Miriquidi, die den Weg aus Frankenberg, Annaberg-Buchholz, 
Sehma, Schellenberg und Dresden auf sich genommen hatten, 
unterstützten überraschend den Arbeitseinsatz. 

Ortsteil Oberscheibe

Die Bauarbeiten auf der Baustelle der Fa- 
milie Wagner gehen sehr gut voran. 
                                                                     Seite 8
                                                                 
 

Christian-Lehmann-Oberschule

Vanessa Schütze und Anna Weigel beleg-
ten hervorragende Plätze beim Tanzturnier 
in Chemnitz.                                    Seite 10
 
 

Die Aktion diente in erster Linie dazu, die Wege für den Einsatz 
von Baumaschinen vorzubereiten. In Gruppen aufgeteilt, mach-
ten sich die Helfer motiviert an die Arbeit. Die kleinen Wan-
derwege wurden von Reisig, Ästen sowie Müll befreit. Große 
und kleine Basaltsteine wurden von den Wegen beräumt, in den 
Boden gedrückte Steine ausgegraben und wieder an den Weg-
rändern aufgereiht. 

An den folgenden Tagen übernahm das Forstunternehmen die 
Profilierung der großen Wege mit Maschinen. Am 5. Mai planen 
wir einen weiteren ehrenamtlichen Arbeitseinsatz und hoffen 
nochmals auf Unterstützung einiger Freunde des Stoneman Mi-
riquidi und der Natur um unseren Scheibenberg.

Wieder einmal haben wir gespürt, wie wichtig Ehrenamt und 
der Zusammenhalt für Scheibenberg und Oberscheibe sind. Nur 
gemeinsam – Hand in Hand – können wir die vor uns liegenden  
Herausforderungen bewältigen, seien sie klein oder noch so groß.
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Aus der Arbeit des Stadtrates und der Verwaltung gibt es stets 
viel zu berichten. Bitte sprechen Sie mich darauf an! Das zur-
zeit bedeutendste Projekt ist der Erweiterungsbau im Kinder-
gartengelände. Hier soll ein eingeschossiges Gebäude mit einer 
Größe von 18,70 Meter mal 23,40 Meter für den Aufenthalt 
von Krippen- und Kleinkindern errichtet werden. Die Kosten 
hierfür werden mit 750.000 Euro veranschlagt. Die Anfang des 
Jahres begonnene Planung ist bereits so weit vorangeschritten, 
dass der Bauantrag mit dem Landratsamt besprochen werden 
konnte. Besprechungstermine, an welchen unter anderen Mit-
arbeiterinnen des Kindergartens, Elternvertreter und Stadträte 
teilnahmen, halfen dem Planer, Vorstellungen, praktische Er-
fahrungen und Fachkenntnisse zu sammeln und in die Planung 
aufzunehmen.     

Über weitere schöne Ereignisse in unserer Stadt durften wir uns 
im April freuen. So fand bereits zum 3. Mal die Jagd- und Tro-
phäenausstellung in der Brauerei Fiedler in Oberscheibe statt. 
Der Traditionsjagdverein „An der Braunelle“ e.V., die Jagdge-
nossenschaft Oberscheibe sowie die Brauerei Fiedler luden am 
21. und 22. April ein. Ein gut organisiertes Rahmenprogramm 
trug zum Erfolg der Veranstaltung bei. Es gab einen überaus 
interessanten Vortrag zum Thema „Schwarzwildseuche“ von 
Amtstierarzt Dr. Stein. Für das leibliche Wohl wurde mit Wild-
spezialitäten, Fiedler-Bier und Fiedler-Brause bestens gesorgt.



S
e

ite
 3

29. Jahrgang, Nr. 333, 05/2018

Am 27. April fand das traditionelle Maibaumaufstellen auf dem 
Marktplatz statt. Der Baum erhielt wieder seinen angestamm-
ten Platz für den Monat Mai. Der Posaunenchor der Ev.-Luth.  
Kirche sowie unsere Bergwichtel trugen zur feierlichen Stim-
mung mit Musikstücken bei. Ein herzliches Dankeschön allen 
Beteiligten für das Engagement an diesem Nachmittag. Beson-
ders sei hier den Mitgliedern des Ortsverschönerungsvereins 
gedankt, welche den schönen Maikranz für uns gebunden haben.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

auf den Wonnemonat Mai haben uns die Frühlingslieder der 
Bergwichtel beim Aufstellen des Maibaumes eingestimmt. Hof-
fen wir nun gemeinsam auf sonnige Tage, an denen wir unsere  
schöne Heimat im Garten, bei Spaziergängen, Wanderungen so-
wie Radtouren genießen können.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes und geseg-
netes Pfingstfest. Nutzen Sie die freien Tage für erlebnisreiche 
schöne Stunden.

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzungstermine

Bau- und Verwaltungsausschuss            Mittwoch, 16. Mai 2018 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Stadtratssitzung                                           Montag, 28. Mai 2018
mit Ortschaftsrat                                  
18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Beschlüsse

Bekanntgabe der Beschlüsse der 2. Sitzung des Stadtrates 
Scheibenberg 2018

Die zweite Sitzung des Stadtrates Scheibenberg 2018 fand am 
Montag, dem 19. März 2018, im Bürger- und Berggasthaus Schei-
benberg statt. Zur Sitzung waren 8 Stadträte anwesend, wovon 
1 Stadtrat etwas später zur Sitzung hinzukam. Der Stadtrat war 
mit 8+1 Stimmen beschlussfähig. Die wichtigsten Beschlüsse sind 
nachfolgend aufgeführt (Abdruck teilweise gekürzt):

Beschluss Nr. 3.7.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den in der An-
lage beigegebenen Vertrag über die Leistungen als Beauftrag-
ter zur Begleitung des Bund-Länder-Programms „Städtebau-
licher Denkmalschutz“ vom 29. Dezember 2017, Vertrags-Nr.: 
1359519/070/6410, zwischen der Stadt Scheibenberg und der 
Westsächsischen Gesellschaft für Stadterneuerung mbH. 

8 Ja   0 Nein

Beschluss Nr. 3.8.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stimmt der Veräußerung 
einer Teilfläche des Flurstückes 533/13 der Gemarkung Schei-
benberg im Grundsatz zu. Der Bürgermeister wird beauftragt, 
die Veräußerung einer Teilfläche des Flurstückes 533/13 der Ge-
markung Scheibenberg vorzubereiten und die Verhandlungen 
mit den Interessenten zu führen.

7 Ja   0 Nein

Beschluss Nr. 3.9.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stimmt der Veräußerung 
einer Teilfläche des Flurstückes 269/1 der Gemarkung Scheiben-
berg im Grundsatz zu. Der Bürgermeister wird beauftragt, die 
Veräußerung einer Teilfläche des Flurstückes 269/1 der Gemar-
kung Scheibenberg vorzubereiten und die Verhandlungen mit 
den Interessenten zu führen.

8 Ja   0 Nein

Beschluss Nr. 3.10.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stimmt der Erstellung ei-
nes Verkehrswertgutachtens für das Flurstück Nr. 267/15 der 
Gemarkung Scheibenberg zu. 

8 Ja   0 Nein

Beschluss Nr. 3.11.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Erwerb 
einer Teilfläche des Flurstücks Nr. 273 der Gemarkung Schei-
benberg in einer Größe von 3.538 Quadratmeter vom Pfarrlehn 
zu Scheibenberg, Kirchgasse 8, 09481 Scheibenberg, zum Preis 
von insgesamt 22.997,00 Euro, entsprechend dem beiliegenden 
Kaufvertragsentwurf der Notarin Stephanie A. Jost vom 14. 
März 2018. Rechte sind zu übernehmen.

Herr Bürgermeister Staib wird mit der Vertragsunterzeichnung 
und dem Vollzug beauftragt.
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Der Kaufpreis zuzüglich der Kosten für die Vermessung und 
Vermarkung, die Beurkundung und Eigentümerumschreibung 
im Grundbuch in Höhe von ca. 25.000 Euro können im Rahmen 
der haushaltslosen Zeit realisiert werden und sind im Entwurf 
des Haushaltsplans 2018 enthalten.

Weiterhin stimmt der Stadtrat der Stadt Scheibenberg der Be-
willigung eines Geh- und Fahrtrechtes entsprechend der beige-
fügten Vereinbarung vom 14. März 2018 und des zugehörigen 
Lageplanes zu.
 
8 Ja   0 Nein

Beschluss Nr. 3.12.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stimmt dem Abschluss 
der Erschließungsvereinbarung  „Am Pfarrlehn“ mit der Kir-
che bzw. dem Pfarrlehn zu Scheibenberg zu und ermächtigt den 
Bürgermeister diese zu unterzeichnen. 

8 Ja   0 Nein

Beschluss Nr. 3.13.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Erneuerung 
des Heizkessels im Bauhofgebäude Parksiedlung 46 in Schei-
benberg. In der Haushaltsplanung sind im Jahr 2018 hierfür 
5.500 Euro veranschlagt. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
Realisierung des Vorhabens vorzubereiten.

8 Ja   0 Nein

Beschluss Nr. 3.14.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt die Mengenmeh-
rung beim Bauvorhaben zur Sanierung des Daches des Gebäu-
des Rudolf-Breitscheid-Straße 22 in Höhe von 34.071,79 Euro 
zur Kenntnis. Der Bauvertrag mit der Dachdeckerei Josiger 
GmbH ist dementsprechend anzupassen.

7 Ja   0 Nein

Beschluss Nr. 3.15.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Ausführung 
des Spielgerätes im Stadtpark (Errichtung einer Seilbahn) nach 
Variante 3, Tragkonstruktion aus verzinkten Stahlrohren, vorzu-
nehmen. 

7 Ja   1 Nein

Beschluss Nr. 3.16.1.:

a) Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Errich-
tung des Erweiterungsbaus des Kindergartens auf

☒  dem eigenen Gelände
□	 dem Grundstück der Diakonie 

vorzunehmen.

8 Ja   0 Nein

Beschluss Nr. 3.16.2.:

b) Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt für die Aus-
führung der Dachverglasung die

□ Variante 1 – Vollverglasung als Walmdachverglasung 
 11 x 6 m.   1 Stimme

 □ Variante 2 – Vollverglasung als Satteldachverglasung 
 11 x 6 m.   1 Stimme

		☒ Variante 3 – Teilverglasung als Satteldachverglasung 
 9 x 4 m.    6 Stimmen

Beschluss Nr. 3.17.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg gibt dem Antrag des MC 
Scheibenberg e.V. vom  28. Januar 2018 in der Art und Weise 
statt, als dass dem Verein der Sommerlagerplatz, unter den Be-
dingungen des Mustervertrages, am

15. Juni 2018 Vorbereitungsarbeiten 
16. Juni 2018 Oldtimerausfahrt
17. Juni 2018 Ostdeutsche und Sächsische Trialmeisterschaft

zur Verfügung gestellt wird. 

Ein Nutzungsentgelt wird ausnahmsweise nicht erhoben.

8 Ja   0 Nein

Beschluss Nr. 3.19.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den 1. Entwurf 
der Haushaltssatzung der Stadt Scheibenberg für das Haushalts-
jahr 2018 gemäß § 76 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. März 
2014, zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. De-
zember 2017, öffentlich auszulegen und diese Frist ortsüblich 
bekannt zu geben. 

9 Ja   0 Nein

Beschluss Nr. 3.22.:
 
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dem Projekt 
The Shelter Malawi, der Eheleute Daniela Disi und John Disi 
über den Verein FCM e.V. mit Sitz in Frankenberg, eine Spende 
in Höhe von 200 Euro zukommen zu lassen.
 
8 Ja   0 Nein

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  
 
 Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15. April 2018: 198,24 Euro   
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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STADTNACHRICHTEN

Veranstaltungen Scheibenberg –
Schlettau im Mai 2018  
  
Datum  Veranstaltung/Ort    Veranstalter 
     
01.05. Maiwanderung mit anschl.   SSV 1846 Scheibenberg e.V.
10.00 Uhr Grillen, Treffpunkt: Apotheke

04.05. Klubabend  Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr im Feuerwehrhaus

05.05. 2. Ligaspiel   Skatverein „Grundehrlich“
10.00 Uhr in Chemnitz  

06.05. Familiengottesdienst  Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr   Sankt Johannis

ab Sonderausstellung „Die  Förderverein
06.05. magischen Welten von   Schloss Schlettau e. V.
 Lisa Wohlgemuth“  

08.05. Aktivgruppe Regenbogen Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr Scheibenberger Netz  Frau Eva-Maria Klecha

10.05. – Holzbildhauersymposium   ARTzGEBIRG e. V. 
13.05.  auf dem Sommerlagerplatz  

10.05. Gemeinsamer Gottesdienst  Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr in Schlettau  Sankt Johannis

13.05. Gottesdienst in der  Ev.-Luth. Kirche 
09.00 Uhr Friedhofskapelle  Sankt Johannis

13.05. Muttertags-Konzert „Duette   Förderverein
15.00 Uhr in der Operette“  Schloss Schlettau e. V.

14.05. Bibelgespräch   Ev.-meth. Kirche
19.00 Uhr bei Christa Hinkel  Scheibenberg
 Bahnhofstraße 9

16.05.  Seniorenkreis Ev.-meth. Kirche
14.00 Uhr Landeskirchl. Gemeinschaft Scheibenberg

18.05. Klubabend  Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr im Feuerwehrhaus

20.05. Festgottesdienst mit Heiligem  Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr Abendmahl – Pfingssonntag  Sankt Johannis
 in der Friedhofskapelle

21.05. Regionaler Berggottesdienst  Ev.-Luth. Kirche
10.00 Uhr An den Orgelpfeifen  Sankt Johannis +
   Bergknapp- und
   Brüderschaft e.V.

21.05. Pfingstsingen im   Förderverein
14.30 Uhr Schlosspark  Schloss Schlettau e. V.
  
22.05. Aktivgruppe Regenbogen Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr Scheibenberger Netz  Frau Eva-Maria Klecha

22.05. Frauenkreis bei  Ev.-meth. Kirche
18.00 Uhr Christina Mengdehl  Scheibenberg
 Bahnhofstraße 9

27.05. 37. Familienwanderung   Förderverein
07.00 Uhr „Rund um Schlettau“  Schloss Schlettau e. V.

27.05. Hähnewettkrähen, Vereinsheim   Scheibenberger
08.00 Uhr an der Wiesenstraße  Rassegeflügelzüchterverein

27.05.  Gottesdienst in der Ev.-meth. Kirche
08.45 Uhr Landeskirchl. Gemeinschaft  Scheibenberg

27.05. Gottesdienst in der Friedhofs-  Ev.-Luth. Kirche
09.00 Uhr kapelle gleichzeitig   Sankt Johannis
 Kindergottesdienst 
   
28.05. Bibelgespräch   Ev.-meth. Kirche
19.00 Uhr bei Christa Hinkel  Scheibenberg
 Bahnhofstraße 9

29.05.  Musikkaffee (Singkreis)  Scheibenberger Netz e. V.,
15.00 Uhr  Scheibenberger Netz  Frau Eva-Maria Klecha

31.05. (Un)ruheständler  Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr Scheibenberger Netz  Frau Eva-Maria Klecha

Frühlingsspaziergang 

– Kontinuierlicher Waldumbau bei zunehmenden 
Waldschutzproblemen

Bedeutung des standortgerechten Waldbaus unter dem Aspekt 
der Bewältigung der aktuellen Sturmschäden von Herwart und 
Friederike.

Zeitraum:  05. Mai 2018 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Treffpunkt:  Am Bürger- und Berggasthaus Scheibenberg, 
  Auf dem Berg 1, 09481 Scheibenberg

Voranmeldung:
E-Mail: peter.seifert@smul.sachsen.de 
Telefon: 01733716500

Vermissen Sie etwas?

Folgende Fundgegenstände wurden im Fundbüro abgegeben:

Gegenstand  Beschreibung
Handy    Samsung S 3 mini, Farbe weiß

Das Fundstück könnte Ihnen gehören? Bitte melden Sie sich im 
Rathaus Scheibenberg, im Erdgeschoss oder rufen Sie uns an. 
Tel.: 037349/663-0

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats 11.00 
Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein Feiertag, dann ist es 
der 2. Samstag des Monats. Das Probesignal ist ein Dauerton von 
12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 5. Mai 2018
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Jubiläen
– Mai & Juni –

Geburtstage

13. Mai Herr Werner Kirchbichler, Am Regenbogen 12 85
15. Mai Herr Günter Groschupp, Crottendorfer Str 9 80
17. Mai Frau Inge Götz, Silberstraße 57  80
22. Mai Frau Isolde Brauer, Bergstraße 18  80
23. Mai Herr Dieter Donat, Elterleiner Straße 8  70
28. Mai Herr Gunther Langer, Parksiedlung 11  70
28. Mai Herr Horst Ullrich, Am Regenbogen 13 A 75
29. Mai Herr Frieder Müller, Schulstraße 3  75
30. Mai Frau Angelika Franke, Schwarzbacher Weg 5 70

09. Juni Frau Eleonore Appler, Goethestraße 12  70
26. Juni Frau Hilde Klecha, Dorfstraße 5B  85
28. Juni Frau Hildegard Petzold, August-Bebel-Str. 5 90

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Veröffentlicht werden der 70., 75., 80., 85., 90., 95. und 100. Geburts-
tag sowie Ehejubiläen ab dem 50. Hochzeitstag (§ 50 Bundesmel-
degesetz). Wer für weitere Geburtstage im Amtsblatt genannt 
werden möchte, kann dies gern schriftlich, möglichst 8 Wochen vor 
dem Geburtstag, bei der Stadtverwaltung Scheibenberg anmelden. 

Zu den veröffentlichten Geburtstagen und Ehejubiläen gratu-
liert Ihnen der Bürgermeister oder ein Stellvertreter im Rahmen 
eines kurzen Besuches persönlich. Unsere Kindergartenkinder 
besuchen nach Möglichkeit alle genannten Geburtstagskinder. 
Wir bitten höflichst um Mitteilung, falls ein Besuch des Bür-
germeisters oder unserer Kindergartenkinder einmal nicht ge-
wünscht wird.

25 Jahre Friseursalon „Petra“

Im letzten Jahr feierte Petra Strienitz, Friseursalon „Petra“, ihr 
25. Geschäftsjubiläum. Auf Einladung gratulierte ihr auch unser 
Bürgermeister Michael Staib und wünschte ihr viel Erfolg und 
stets freundliche und zufriedene Kunden für die folgenden Ge-
schäftsjahre.

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  Scheibenberg
Dienstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr Crottendorf
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   8.00 Uhr – 12.00 Uhr  Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr   Schlettau
Freitag                       geschlossen

Öffnungszeiten Heimatmuseum

Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr

Bei Fragen melden Sie sich bitte in der Stadtverwaltung Schei-
benberg Tel. 037349/6630. 

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 07. Mai 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Grundübung nach Feuerwehrdienstvorschrift 3 
 (M. Gladewitz)

Dienstag, 22. Mai 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
  Taktikübung Brand  (M. Weiß)

Oberscheibe:

Freitag, 11. Mai 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Feuerwehrtechnisches Zentrum Markersbach 
 (Wehrleitung)
 
Freitag, 18. Mai 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Prüfen Wasserentnahmestellen und 
 Funkausbildung (Wehrleitung)

Montag,          21. Mai 2018, 08.00 Uhr, Gerätehaus
 Parkplatzeinweisung auf dem Sommerlagerplatz 

Jugendfeuerwehr:

Montag, 14. Mai 2018, 16.30 Uhr, Gerätehaus
 Vorbereitung Regionalausscheid

Montag, 28. Mai 2018, 16.30 Uhr, Gerätehaus
 Vorbereitung Regionalausscheid

 

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt ist der 

15. des Vormonats.
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 Sprechstunde des Friedensrichters

 
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

 Die nächste Sprechstunde findet am 14. Mai 2018, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt.   

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
 
01.05. ZA Schlenz Wolkensteiner Straße 2a,
 Tel. 03733/20067 Annaberg-Buchholz

05.05. + 06.05. ZA Horwath Karlsbader Straße 3,
 Tel. 03733/66046 Annaberg-Buchholz

10.05. DS Siegert Plattenweg 2a,
 Tel. 03733/53458 Mildenau

11.05. ZÄ Hebestreit Feldstraße 12,
 Tel. 037341/2245 Ehrenfriedersdorf

12.05. + 13.05. Dr. Steinberger An der Arztpraxis 56D
 Tel. 037344/8262 Crottendorf

19.05. DS Dabel An der Pfarrwiese 92,
 Tel. 037346/1376 Geyer

20.05. Dr. Awißus B.-Uthmann-Ring 156,
 Tel. 03733/57583 Annaberg-Buchholz

21.05. DS Grummt Böhmische Straße 9,
 Tel. 03733/61282 Schlettau

26.05. + 27.05. Dr. Steinberger Karlsbader Straße 163,
 Tel. 037342/8157 Neudorf

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

30.04. – 06.05. TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162/3794419

07.05. – 13.05. TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384 
 TA Zieboll Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341/574380

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

14.05. – 20.05. TA Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467

21.05. – 27.05. TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384
 TA Geisler Annaberg-Buchholz
 Tel. 0160/96246798

28.05. – 03.06. Dr. Dathe-Schulz Gelenau 
 Tel. 0174/3160020

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

04. und 18. Mai 2018 

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut Frank Gerlach, Hauptstraße 26
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.

Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger
Tel. 037349/8219
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Eine weitere Baumaßnahme erfolgte vom Grundstück der Fa-
milie Fiedler bis zum Trafohaus an der Eigenheimstraße. Dort 
wurde ein Stromkabel verlegt.

Eine weitere läuft in der Eigenheimstraße 72, dort werden Lei-
tungen verlegt und aus diesem Grund ist die Eigenheimstraße 
bis ca. 7. Mai gesperrt. Die Anlieger wurden vom Baugeschäft 
Viehweger informiert.

Bleiben oder werden Sie alle gesund!

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

OBERSCHEIBE

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

SOMMERPAUSE bis September 2018

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 9. und 30. Mai,
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

die Osterfeiertage sind nun bereits vorbei, hoffentlich hatten 
Sie ein paar schöne Tage in der Osterzeit. Für die Schulkinder 
gilt es nun in der Schule wieder fleißig zu lernen.

Die Bauarbeiten zum Aufstellen der Bank an der Lutherlinde 
haben am 17. April 2018 begonnen. 

Die Bauarbeiten auf der Baustelle der Familie Wagner gehen 
sehr gut voran. 

(Fotos)
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Jetzt war es endlich soweit. Alle Bergwichtel feierten ein großes 
Osterfest.  Wir eröffneten den Tag mit einem kleinen kulturel-
len Beitrag, bei dem sich jede Gruppe etwas ausgedacht hatte. 
Danach gab es ein leckeres gemeinsames Frühstück, das unsere 
Küchenfrauen wieder ganz toll gezaubert hatten. Vielen Dank 
liebe Karin und liebe Ramona!

Nach dem Frühstück schauten die Bergwichtel zum Fenster hin-
aus und entdeckten einen „Dieb“ im Garten. 

Auf einmal kam der Osterhase ganz traurig und sagte: „Hilfe! 
Ein Dieb hat mir meine Eier geklaut!“ Die Kinder antworten: 
„Neeiiinn…!“ „Doch“, sagte der Osterhase. „Liebe Bergwichtel- 
kinder, könnt ihr mir helfen den Dieb zu fangen, was können 
wir tun?“

Da wir ja schlaue Bergwichtel sind, fand sich aus jeder Gruppe 
ein mutiges Kind. Sie zogen sich kurzerhand Polizeiuniformen 
an. Und los ging unsere Jagd. Jetzt fangen wir den Dieb! Nach 
kurzer Zeit hatten wir den Bösewicht gefangen.

Und jetzt? Wir rufen die richtige Polizei. Die Polizei kam schnell 
mit Sirene und Blaulicht angebraust. Der Dieb musste mit auf 
die Wache und musste so lange bleiben, bis er gestanden hatte, 
dass er die Ostereier geklaut hatte. Da es die Polizei zu Ostern 
gut mit ihm gemeint hatte, ließen sie ihn wieder frei. So wurden 
der Osterhase und der Dieb beste Freunde. Auch jetzt freuten 
sich die Bergwichtel, dass sie auf Ostereiersuche gehen konnten.
Ein ganz großer Dank geht dabei an Herrn Polizeihaupt- 
kommissar Ullrich Laukner und eine Kollegin, die sich die Zeit 
für diesen kleinen Spaß genommen haben. VIELEN DANK!

Natürlich wollen wir auch die großen Bergwichtel nicht verges-
sen. Auch hier fand eine Ostereiersuche im Stadtpark statt.

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Jetzt kommt die Osterzeit…
alle Bergwichtel machen sich bereit.

Ei, Ei, Ei – woher kommt das Hühnerei? Um uns diese wichtige 
Frage zu beantworten, besuchte uns Familie Richter aus Schlet-
tau. Und sie kamen nicht alleine. Sie hatten richtige Hühner im 
Gepäck und auch zwei ganz frisch geschlüpfte Küken. In einem 
spannenden und anschaulichen Vortrag erklärten sie uns alles 
rund ums Huhn. Jetzt wissen wir, welche Hühner es gibt, wie 
viele Eier ein Huhn legt, wie Hühner leben, was Hühner fressen 
und natürlich auch, was der Hahn dabei für eine Rolle spielt.  
Wir sagen ganz herzlich DANKE, dass Sie sich für uns Zeit ge-
nommen haben.

Passend zu diesem Thema haben sich die Mäuse gleich ins Zeug 
gelegt. Wir haben ein Küken im Ei gebastelt und alle Mäusekin-
der konnten stolz ihre Werke präsentieren.

Bei den Teddys wurde es bunt. Mit viel Ausdauer und Kreativi-
tät gestalteten die Kinder viele bunte und einmalige Ostereier.

Auch unsere Käferkinder waren vom Osterfieber gepackt und 
schmückten mit bunten Ostereiern schöne Ostersträuße.

Die schlauen Füchse waren auch fleißig. Hier wurden lustige Kü-
ken gefilzt und kreativ in Szene gesetzt. Das war so schön, dass 
gleich noch ein paar Küken für das Ostergras entstanden sind.

Etwas ganz anderes haben sich die Schmetterlinge einfallen lassen. 
Die Kinder haben mit den Füßen ein Möhrenbild gestaltet. Das 
machte allen großen Spaß, weil viele kitzlig an den Füßen sind.
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Christian-Lehmann-Oberschule

Tag der offenen Tür an der Christian-Lehmann-Oberschule 
am 03. März 2018

Es ist schon zur Tradition geworden, dass am ersten Sonnabend 
nach den Winterferien an unserer Schule der „Tag der offenen 
Tür“ stattfindet.

Diese Einladung wurde auch in diesem Jahr wieder sehr gut an-
genommen. So konnte unser Schulalltag mit den Ganztagsan-
geboten vielen Interessierten nahegebracht werden. In den 
Fachkabinetten wurde Wissbegier auf zukünftige neue Fächer 
geweckt. Im Biologiezimmer konnten Mikroskope ausprobiert 
werden, was in einem neurenovierten und neumöbilierten 
Raum besonders viel Spaß machte. Spannende Experimente im 
Physik- und Chemiezimmer ließen die jungen Gäste staunen. 
Schüler und Lehrer unserer Oberschule standen dabei immer 
hilfreich zur Seite. Auch Basteln und Schach spielen wurden an-
geboten. Außerdem wurden Schülerarbeiten ausgestellt, die im 
Unterricht entstanden sind. In der Turnhalle war das Trampolin 
sehr beliebt und Trendsportarten wurden vorgestellt, die Lust 
auf Sport machen. 

Gefreut haben wir uns ebenfalls über Gespräche mit ehemali-
gen Schülern, dem Bürgermeister Herrn Staib, Stadträten, El-
tern, Großeltern und vielen Gästen. Lobenswert waren  erneut 
die Präsentationen ortsansässiger und –naher Firmen, die natür-
lich den Kontakt zu potentiellen Berufseinsteigern suchten. 

Erwähnenswert sind aber auch noch unsere kulinarischen Angebo-
te, wie die gesunden Cocktails und leckeren Kuchen und Waffeln. 

Wir freuen uns bereits auf den „Tag der offenen Tür“ im nächs-
ten Jahr.
 
Bis bald!
Ihre Schulleitung der Christian-Lehmann-Oberschule

„Tanzen ist träumen mit den Beinen, lächeln mit dem ganzen 
Körper, das Sprechen der Seele und wie ein Gedicht,  das man 
gemeinsam aus Bewegung schreibt.“ (www.spruch-archiv.com; flyingfoot)

Vanessa Schütze und Anna Weigel belegten hervorragende  
Plätze beim Tanzturnier am 17. März 2018 in Chemnitz. Sie  
qualifizierten sich damit für den Bundeswettbewerb im Juni in 
Frankfurt am Main. Dort werden noch weitere Teilnehmer des 
GTA-Tanzkurses unserer Schule teilnehmen. 

Trainiert werden die erfolgreichen Tänzer von Frau Szymanski-
Vogel und Herrn Vogel.

Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg bei den
bevorstehenden Wettkämpfen!
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Bildung braucht Bilder

Am 8. Juni wird im Rathaus Scheibenberg eine Ausstellung  mit 
Schülerarbeiten der Christian-Lehmann-Oberschule eröffnet.

Vanessa Schütze

Die Vernissage beginnt 10.00 Uhr im Rathaus. Es werden Ar-
beiten aus den Neigungskursen Kunst gezeigt. Ausdrucksmalerei 
ist neben grafischen und druckgrafischen Arbeiten genauso ver-
treten wie Pastell- oder Aquarellmalerei.

Alle Interessierte sind herzlich eingeladen!

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Heute einmal kritisch!

Die Information des Ordnungsamtes (Ausgabe April) gibt mir 
Recht, einmal dieses hier niederzuschreiben. Denn auch dort in 
dem Wortlaut fällt das Wort „Raser“, denn die gibt es, oft auch 
schon zu Ruhezeiten. 

Die, die die Motoren aufheulen lassen, sind es nicht, die erschre-
cken. Wir sind es, die Anwohner der Hauptverkehrsstraße. Selbst 
schallgedämmte Fenster und Türen verlieren ihre Funktion. 

Außerdem wird uns als Anwohner immer mal geraten: „Wehrt 
euch!“ So soll es jetzt und heute ein Aufreger, ein Wehren sein. 
„Wir brauchen, wir fordern eine Ortsumgehung!“ Ich persönlich 
wohne mein Leben lang an dieser Durchgangsstraße. Aber was 
heutzutage hier durchfährt, ist nicht mehr einzuordnen in einen 
zumutbaren städtischen Ortsverkehr. 

Eine Lösung habe ich nicht. Ich will auch gar nicht in die Ver-
kehrsabteilung einlochen. Aber bitte unternehmen Sie alle etwas, 
die Sie zuständig dafür sind. Werden Sie immer wieder vorstellig 
bei den Verkehrsplanern, bei Anhörungen in den Ausschüssen 
des Kreis- und Landtages. Und eins noch: Als Anwohner müssen 
wir vor der Haustüre parken. Wir haben kein Luftfahrzeug, was 
unsere Einkäufe und Versorgungswaren übers Haus hinweg in 
unseren Garten, auf unser Innengrundstück transportiert. Sollten 
wir dies nicht alle einmal bedenken? 

Eine andere Überschrift könnte sein: Der ganz normale Wahn-
sinn – Straße im Stau. Im März dieses Jahres (noch kein Ampel-
betrieb, wie später dort am Markt) 12 Autos,  große LKWs usw. 
aus Richtung Schwarzenberg. Gleiche Anzahl in gegliederten 
Abständen aus Richtung Schlettau – jedenfalls Gegenrichtung. 
Stau wegen Warenauslieferung, Postzustellung.  Der Automobil-
Wahnsinn in unserer Straße. Ja, die B 101 – es ist gefährlich, sie 
zu überqueren. Der Motorenlärm, das Gasgeben jetzt verstärkt  
wieder bei den Motorrädern, hupen, Türen krachen und ein  dumpfes  
Wummern der Großfahrzeuge – eben das laufende Erschrecken 
– ist das uns allen noch zumutbar? 

Und noch eine Anmerkung: Wenn dadurch unsere Silberstraße 
zur Genervtstraße wird, dann hat dieses schließlich nichts mehr 
mit silbernem Erzgebirge und „Haamitland, wie bist du schie!“ zu 
tun. Soll denn unsere Heimat Erzgebirge (so in der Presse vom 13. 
März 2018 beschrieben) untergehen, an zu viel Verkehr, an zu viel 
Tourismus, für den wir eigentlich werben.

Es war heute eine Klageschrift. Viele Mitbürger bekunden das-
selbe. Ich wollte es wieder einmal zu Gehör bringen. Hoffentlich 
kippt dadurch unser „Glück auf!“ nicht auf die Fahrbahn, die uns 
doch so viel Kummer macht. Wohl heute nicht das richtige Thema 
für den Wonnemonat Mai?! Was war denn das heute? Ein generv-
ter Einkaufstag des Monats März im „Hause Flath“. 

Und doch auch dieses Jahr gab es Frühlings-Blumen-Stöckchen und 
gute Wünsche für unsere Heimatfreunde zur Jubelkonfirmation.  
 
Herzlichen Dank!
Dies wollte ich auch noch mitteilen. 

U. Flath
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10. HOLZBILDHAUERSYMPOSIUM
vom 10. bis 13. Mai auf dem Sommerlager in Scheibenberg!

Traditionell zum verlängerten Himmelfahrtswochenende laden 
wieder die Holzbildhauer und Künstler vom Verein, ARTzGE-
BIRG e. V., zum Holzbildhauersymposium ein. 
„HÖHEN UND TIEFEN“,
so lautet das diesjährige Motto, unter dem sich 35 Künstler aus 
Tschechien und Deutschland zusammenfinden, um traditionelle 
und abstrakte Motive zu entwerfen und aus Holz oder Stein zu 
gestalten. Tausende Besucher ließen es sich in den vergangenen 
Jahren nicht nehmen, sich vom Einfallsreichtum und Talent der 
teilnehmenden Künstler überraschen und begeistern zu lassen. 
Ein großes Festzelt wird den Besuchern Schutz vor plötzlichen 
Regenschauern bieten. Pagodenzelte beherbergen Foto-, Kunst- 
und Gemäldeausstellungen.

„SPEED CARVING“,
dieser beim Publikum beliebte Wettkampf findet am Samstag und 
Sonntag ab 15 Uhr statt. Dabei schaffen die Holzbildhauer Kunst-
werke mit der Kettensäge - und zwar auf Zeit. Die geschaffenen 
Unikate stehen im Anschluss zur Versteigerung bereit. Der Erlös 
kommt zu einem Teil dem Künstler und zum anderen Teil dem 
Verein ARTzGEBIRG e.V. zugute, um weitere Veranstaltungen 
dieser Art zu ermöglichen.  Natürlich gibt es auch ein Rahmen-
programm für Jung und Alt. Für die Kinder gibt es eine Stroh-
hüpfburg und der Pferdehof Scheibenberg ist mit seinen Pferden 
zum fröhlichen Ausritt vor Ort. Für die Glücksritter unter den 
Besuchern wartet eine Tombola mit vielen attraktiven Preisen. 
Der Holzbildhauer Michael Rössel-Rothe aus Lauter bietet täglich 
ab 13 Uhr einen Schnitz-Schnupperkurs für Kinder (ab 8 Jahre)  
und Erwachsene an.

SPECIALS zum 10-jährigen Jubiläum:
Am Donnerstagabend gibt es eine Männertags-Party mit der 
KÄFER-DISCO im Festzelt, ANNL & ALOIS haben sich für 
14 Uhr angekündigt. Auf dem Sommerlagerplatz finden sich am 
Donnerstagabend Künstler und Interessierte zum gemütlichen 
Austausch am Lagerfeuer ein.  Am Samstagabend gibt es im Fest-
zelt eine Tanzveranstaltung mit DJ und STERNI & FRIENDS.
Zusätzlich gibt es am Samstagabend mit einbrechender Dunkel-
heit ein Feuerwerk mit musikalischer Umrahmung. Für das leib-
liche Wohl ist wie immer bestens gesorgt! 

Zu allen Veranstaltungen ist der Eintritt frei. 

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freuen sich die Mitglieder vom 
Verein ARTzGEBIRG e.V..

Text und Fotografie: 
Olaf Martin, www.augenblick-fotodesign.de 

Gartenverein „Waldfrieden“ e.V.

Hallo, liebe Gartenfreunde, Gäste und auch alle Anderen,

wir haben im vergangenen Jahr einige Renovierungs- und Er-
neuerungsarbeiten in unserem Gartenheim vorgenommen, von 
welchen wir Euch berichten möchten.

Durch unsere fleißigen Gartenfreunde wurde unsere Küche 
wieder in einen passablen Zustand versetzt, das heißt der Fuß-
boden wurde erneuert und eine neue Küche angeschafft und 
eingebaut. Mit Hilfe von unseren Gartenfreunden wurden die 
alten Fliesen abgehackt, neue angebracht, das Gartenheim ge-
malert, geputzt an allen Ecken und Enden und wie gesagt, eine 
neue Küche eingebaut. Die Stadt Scheibenberg hat uns finan-
ziell sehr gut unterstützt, wofür wir uns an dieser Stelle recht 
herzlich bedanken. In diesem Jahr findet am 9. und 10. Juni unser 
Gartenfest statt. Wir laden Euch ein und bitten Euch, diesen Ter-
min schon mal vorzumerken.

Am Samstag, den 9. Juni wird es einen zünftigen Tanz mit der 
Gruppe „Steinberger Projekt“ geben. Am Sonntag, den 10. Juni 
2018 beginnen wir mit einer Skatrunde für Jedermann und nach-
mittags geben die „Crottendorfer Blasmusikanten“ wieder ihr 
Bestes.  

Auch möchten wir Euch mitteilen, dass das Gartenheim von 
Nichtmitgliedern gemietet werden kann. Die Miete kostet pro 
Tag 30,00 Euro. Strom und Wasser werden nach Verbrauch  
berechnet. Unser Vereinszelt wird für 200,00 Euro vermietet 
und Ihr erhaltet beim Auf- und Abbau Unterstützung.

Termine bzw. Reservierungen wollt Ihr bitte unter Telefon:
01623415416, Gartenfreund Schwietzer, vornehmen.

Es ist noch darauf hinzuweisen, für Schäden, welche beim Ver-
mieten entstehen können, hat der Mieter einzustehen.

Mit freundlichen Grüßen
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ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Miebner Freibad 
Rettungsring e.V.

Liebe Scheibenberger, Liebe Oberscheibener,

seit 9. April 2018 haben die Abriss- bzw. Reparaturarbeiten am 
Freibad in Markersbach begonnen. In vielen Arbeitsstunden ha-
ben die Mitglieder des Vereines nach Feierabend oder am Sams-
tag mit Unterstützung von Freiwilligen aus der Bevölkerung 
das Becken vollständig entkernt, die Folie wurde entfernt, die 
Überlaufrinne abgebaut. Das gesamte Pflaster musste entfernt 
werden, um Baufreiheit für die Arbeitsmaschinen zu schaffen.

Der Beckenkopf wurde  von einer Spezialfirma abgeschnitten, 
damit die neue Überlaufrinne aufgebracht werden kann. Die 
riesigen Betonstücke des Beckenkopfes mussten dann mit dem 
Presslufthammer mühevoll und schweißtreibend zertrümmert 
werden, damit der Bauhof Raschau-Markersbach diese  abtrans-
portieren konnte.

Das erste Teilstück der neuen Überlaufrinne ist bereits montiert,
es geht aufwärts. Das Wetter hat zum Glück mitgespielt und 
auch die ausführenden Spezialfirmen bemühen sich, nicht nur 
ihre Arbeit zu tun, sondern gehen auf jeden objektbezogenen 
Hinweis des Schwimmmeisters ein. Ein altes Schwimmbad zu 
sanieren ist einfach schwieriger, als gleich ein neues zu bauen. 
Auch die Mittel aus dem „Fördertopf“ sind nur begrenzt vor-
handen.

Im Juni können wir bestimmt von weiteren Fortschritten berichten.

Ihr Miebner Freibad Rettungsring e.V.

Feuerwehrverein Pöhla e.V.
„9. Tanzmusikfest der Generationen“ 

Es ist wieder soweit: 
Zum 9. Mal findet das legendäre „Tanzmusikfest der Generationen“ 
im Festzelt am Pfeilhammerteich in Pöhla statt.

Am 12. Mai 2018 geben folgende Bands ihr Bestes:
Migma,  Kevin Cash and The Cattlemen, Sachsentramp,  
Saitensprung,  Steinhaus, Strawberries,  Panorama,  Regenbogen. 

Einlass 18.00 Uhr Beginn 19.00 Uhr 

Kartenvorverkauf ab 3. April u.a. bei: 
- Bäckerei Georgi Pöhla
- Bestellannahme Endt Pöhla
- KIKI Kindermoden Raschau
- Musikhaus Phillip Schwarzenberg

Vorverkauf 16,– Euro · Abendkasse 18,– Euro €

Erzgebirgische Aussichtsbahn (EAB)

Partner bekennen sich erneut zum Projekt Erzgebirgische Aus-
sichtsbahn (EAB)

Am 13. April 2018 gaben alle Partner der Erzgebirgischen Aus-
sichtsbahn (EAB) ihr klares Bekenntnis zum Weiterbetrieb 
dieses einmaligen touristischen Angebotes im Erzgebirge für 
das Jahr 2018 ab. Somit steht einem Start in die 10. Fahrtsaison 
nichts mehr im Wege.
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Neben den von Beginn an zusammenarbeitenden Projektpart-
nern, bestehend aus den Großen Kreisstädten Annaberg-Buch-
holz und Schwarzenberg sowie den Kommunen Crottendorf, 
Schlettau, Scheibenberg und Raschau-Markersbach, der DB 
RegioNetz Infrastrukur GmbH Erzgebirgsbahn, dem Touris-
musverband Erzgebirge e. V. (TVE) und dem Verein Sächsischer 
Eisenbahnfreunde e. V. (VSE), konnte mit der Eisenbahn-Bau- 
und Betriebsgesellschaft Pressnitztalbahn mbH (PRESS) aus 
Jöhstadt ein weiterer kompetenter und leistungsstarker Partner 
gewonnen werden.

Dank der bewährten Zusammenarbeit steht nun das sprichwört-
liche Signal für die Erzgebirgische Aussichtsbahn auf „Fahrt 
frei“ in die zehnte Fahrtsaison. Für das Jubiläumsjahr haben die 
Organisatoren ein interessantes Programm zusammengestellt, 
das hoffentlich auf das Interesse vieler Gäste aus nah und fern 
stoßen wird.

In den vorangegangenen Jahren zeigte sich, dass dampflokbe-
spannte Züge immer sehr hoch in der Publikumsgunst standen. 
Deshalb wird in der Jubiläumssaison größtenteils der Museums-
zug des Vereins Sächsischer Eisenbahnfreunde e. V., gezogen 
von der Dampflok 86 1333 der Eisenbahn-Bau- und Betriebs-
gesellschaft Pressnitztalbahn mbH, zum Einsatz gelangen. Le-
diglich am ersten Fahrtwochenende springt mit der 50 3648 des 
Sächsischen Eisenbahnmuseums Chemnitz-Hilbersdorf eine an-
dere Dampflok ein.

Folgende Fahrtwochenenden stehen auf dem Programm:
28. & 29.04.2018: Saisonstart in die 10. Fahrtsaison

23. & 24.06.2018: Gigantische Technik hautnah erleben 
– Mit Führung im Pumpspeicherkraftwerk Markersbach

18. & 19.08.2018: Mit der EAB zum 25. Schwarzenberger 
Altstadt- und Edelweißfest (Triebwagen)

15. & 16.09.2018: Eisenbahn trifft Wanderwoche

06. & 07.10.2018: Mit Volldampf voraus 
– Dampfzugfahrten in den Herbst

Die historischen Wagen bieten gute Aussichten bei einem ver-
gleichsweise hohen Fahrkomfort. Der Zug ist durchgängig be-
gehbar, alle Wagen verfügen über eine Toilette. Im mitgeführten 
Büfettwagen können sich die Gäste mit einem regionalen Im-
biss- und Getränkeangebot stärken und dabei ebenso die sich 
bietenden Aussichten genießen.

Um dem Jubiläumsjahr eine besondere Geschmacksnote zu 
geben, wurde gemeinsam mit der Grenzwald-Destillation O. Fi-
cker GmbH aus Crottendorf der Kräuterlikör „Weichensteller“ 
kreiert. Dieser kann während den Fahrten beim Zugpersonal 
oder bei den Tourist-Informationen entlang der Strecke erwor-
ben werden.

Zu einem festen Programmpunkt sind natürlich die 
Licht‘lfahrten zum Jahresausklang geworden. Hier wird wieder 
ein moderner Triebwagen der DB Erzgebirgsbahn verkehren: 
28.12.2018: Licht’lfahrt zum Jahresausklang. Für eine bequeme 
An- und Abreise mit dem öffentlichen Nahverkehr sind – wie 
in jedem Jahr – die Abfahrts- und Ankunftszeiten auf die An-
schlüsse der DB Erzgebirgsbahn in Annaberg-Buchholz unt Bf 
und Schwarzenberg abgestimmt.

Zu den Öffnungszeiten des Eisenbahnmuseums Schwarzenberg 
verkehren die Züge bis ins bzw. ab dem Eisenbahnmuseum. Da-

mit wird Museumsbesuchern eine gute An- bzw. Abreisemög-
lichkeit eingeräumt.

Die Kollegen des Eisenbahnvereins Bahnhof Schlettau e. V. 
begrüßen und bewirten an den Fahrtagen die EAB-Gäste auf 
ihre zünftige Art im „heimlichen Hauptbahnhof“ der Erzge-
birgischen Aussichtsbahn. Ebenfalls lädt der Museumsbahnhof 
Walthersdorf zu einem Besuch ein.

Ein ganz besonderer Dank gilt auch in diesem Jahr wieder dem 
Freistaat Sachsen. Eine Beteiligung an den Unterhaltskosten für 
die Strecke sichert den Fortbestand für die kommende Fahrtsaison. 

Informationen und Fahrkartenverkauf
Der Flyer mit den detaillierten Informationen zu den Fahrwo-
chenenden sowie Fahrzeiten ist ebenfalls in den Vorverkaufs-
stellen an der Strecke erhältlich oder über www.erzgebirgische 
–aussichtsbahn.de zum Downloaden.

Sowohl Fahrkarten als auch Gutscheine erhalten Interessierte 
in den Vorverkaufsstellen entlang der Strecke sowie im Internet 
unter www.erzgebirgische-aussichtsbahn.de.

Kurzentschlossene können wie gewohnt Fahrkarten auch am 
Fahrttag beim Zugpersonal vor Ort und ohne Aufpreis erwer-
ben. Reservierungen von Reisegruppen ab 10 Personen werden 
unter Email-Adresse gruppen@erzgebirgische-aussichtsbahn.de 
entgegen genommen.

Übersicht Vorverkaufsstellen
Schwarzenberg-Information, Oberes Tor 5, 
08340 Schwarzenberg Tel. 03774 22540, 
Fax 20258, E-Mail: touristinformation@schwarzenberg.de

Tourist-Information im „Haus des Gastes – Kaiserhof“, 
Annaberger Str. 80, 08352 Raschau–Markersbach 
Tel. 03774 157223, Fax 86186, E-Mail: info@raschau-markersbach.de

Stadtverwaltung Scheibenberg, R.-Breitscheid-Str. 35, 
09481 Scheibenberg Tel. 037349 6630, Fax 66321, 
E-Mail: info@scheibenberg.de

Tourist-Information Schloss Schlettau, Schlossplatz 89, 
09487 Schlettau Tel. 03733 66019, Fax 608037, 
E-Mail: info@schloss-schlettau.de

Schreib- und Spielwaren Brandt, Querstr. 85c, 
09474 Crottendorf Tel. 037344 8392, Fax 17633, 
E-Mail: ina_brandt@t-online.de

Tourist-Information Annaberg-Buchholz, Buchholzer Str. 2,
 09456 Annaberg-Buchholz Tel. 03733 19433, Fax 5069755, 
E-Mail: tourist-info@annaberg-buchholz.de
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Verkehrsverbund Mittelsachsen

Ab sofort ist barrierefreies Hören im VMS-Kundenbüro möglich – 
Serviceteam nutzt induktive Höranlage zur Beratung schwerhö-
riger Fahrgäste.

Das Serviceteam des Verkehrsverbundes Mittelsachsen nutzt ab
sofort in seinem Kundenbüro eine induktive Höranlage. Das 
mobile Ringschleifensystem verbessert die Kommunikation mit 
hörgeschädigten Fahrgästen.

Das installierte System „LA-90 SET“ empfiehlt sich vor allem 
für die Anwendung über geringe Distanzen, zum Beispiel an 
Rezeptionen, Schaltern oder – wie im VMS-Kundenbüro – an 
einem Tresen. Äußerlich ähnelt es einem Telefonhörer auf einer
Station und wird räumlich zwischen Sprecher und Zuhörer po-
sitioniert. Beim Gespräch nimmt das Gerät den Schall des Spre-
chers über ein integriertes Mikrofon auf und überträgt die Sig-
nale auf die zugehörige Ringschleife. Personen, die ein Hörgerät 
nutzen, empfangen mithilfe der Einstellung „T“ oder „MT“ in 
ihrem Hörgerät diese Signale unter Ausblendung aller Umge-
bungsgeräusche und können dadurch die Stimme des Sprechers
besser verstehen.

Personen, die kein Hörgerät nutzen, aber dennoch eingeschränkt 
hörfähig sind, können während des Gesprächs den Hörer ans 
Ohr halten. Durch den übertragenen Schall des Sprechers klingt 
die Stimme für den Zuhörer wie bei einer Art Verstärker lau-
ter, klarer und deutlicher, als er es ohne das Gerät wahrnehmen 
würde. Auch bei diskreten Beratungen mit nicht-hörgeschädig-
ten Kunden kann das Gerät genutzt werden: Spricht der Berater 
im „Flüsterton“, wird dem Zuhörer seine Stimme durch das Ge-
rät in normaler Lautstärke wiedergegeben.

Eine barrierefreie Beratung von schwerhörigen Kunden mit 
dem Ringschleifensystem ist aber nicht nur innerhalb des Kun-
denbüros möglich: Durch den Betrieb mit einem Akku, der für 
eine Nutzungsdauer von bis zu sechs Stunden aufgeladen wird, 
kann das Gerät auch unterwegs, beispielsweise auf Infotouren 
und Messeauftritten sowie beim VMS-Behindertenbeirat oder 
dem VMS-Fahrgastforum eingesetzt werden.

Das VMS-Kundenbüro befindet sich in den Marktplatzarkaden 
am Rathaus 2 im Chemnitzer Stadtzentrum. Es ist Montag bis 
Freitag jeweils von 9 bis 17 Uhr geöffnet.

Pressemitteilung
9. April 2018

Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH
Am Rathaus 2 09111 Chemnitz
Tel.: 0371 40008€0
Fax: 0371 40008€99

www.vms.de
Service€Telefon: 0371 40008€88
Montag bis Freitag, 7 bis 18 Uhr
E€Mail: info@vms.de

Ansprechpartner für Medien 
Jeanette Kiesinger
Pressesprecherin
Tel.: 0371 40008€120 
E€Mail: presse@vms.de
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Erzgebirge Tourismus

Frühjahrs-Wanderwoche  19. bis 27. Mai 2018 

Wenn Silbermanns geschwätzige Haushälterin zur humorvol-
len Freiberger Stadtführung „Silberklang und Berggeschrey“ 
einlädt oder Wanderungen mit verheißungsvollen Namen „Mü-
ckentürmchentour“ oder „Zwischen Pöhlbergalm und Butter-
fässern“ angekündigt werden, dann ist wieder Zeit für die echt 
erzgebirgische Wanderwoche. 

Vom 19. bis 27. Mai 2018 heißt es zur Frühjahrs- Wanderwoche 
wieder „unterwegs mit Freunden!“ Zur Auswahl stehen 56 Tou-
ren mit Streckenlängen zwischen zwei und 24 Kilometern. 

So geht es beispielsweise auf Tour zum „1. Deutschen Glocken-
wanderweg“ (Deutschneudorf/Seiffen), „Auf den Spuren alter 
Bergleute und Flößer“ rund um Bad Schlema, „Bis zur Quelle 
der Freiberger Mulde“ (Rechenberg-Bienenmühle/ Holzhau) 
oder „Auf dem Tharandter Malerweg“.  

Sogar die „14 Achttausender“ sind als Tour „Himalaya im Erz-
gebirge“ (Altenberg) mit von der Partie, dies zwar in Dezime-
tern gemessen – jedoch durchaus anspruchsvoll.  

Durch die größte Streusiedlung Sachsens geht es bei der Tour 
„Rund um Rübenau“ (OT von Marienberg). 

Im Zeichen von „Dame und König“ lädt der Schachwanderweg 
rund um Borstendorf auf einer Strecke von 10 Kilometer ein. 
Auch das Thema Handwerk will im Erzgebirge auf spannenden 
Wanderungen entdeckt werden. So zum Beispiel auf dem „Weg 
eines Blumenkindes“, wo die Firmengeschichte der Traditions-
manufaktur Wendt & Kühn in Grünhainichen erkundet wird. 

800 Jahre Dippoldiswalde werden in diesem Jahr gefeiert, daher 
sollten sich Gäste schon einmal bei der geführten Wanderung 
„Entdeckungen rund um das Tor zum Osterzgebirge“ (rund um 
Dippoldiswalde) einstimmen.  

„Die Suche nach dem Joachimsthaler geht weiter“, so heißt es 
zur grenzüberschreitenden Tour, die wieder in Oberwiesenthal 
startet.  

Auch an junge Wanderfreunde ist gedacht, denn spannende Ent-
deckungen sind beispielsweise „Entlang des Waldgeisterweges“ 
(Ehrenfriedersdorf) oder auf einer „Heiteren Heilkräuterwan-
derung für Kinder“ (Geyer) garantiert. 

Nach einem Ausflug laden gemütliche Gaststätten und Gasthöfe 
zu vielfältigen Kräuterspezialitäten ein, das ist Heimatgenuss pur.  

Bei aller Vielfalt der Wanderwoche, eines haben alle Touren ge-
meinsam: Die Touren werden von Wanderführern begleitet und 
werden unabhängig von der Teilnehmerzahl durchgeführt. 

Weitere Infos zur Frühjahrs- Wanderwoche im Erzgebirge unter 
www.erzgebirge-tourismus.de  oder im aktuellen Flyer Wander-
wochen-Heft 2018. Zum Bestellen unter Tel. +49 (0) 3733 188 00 
88 oder im Internet! 
 
Die Herbstausgabe der Wanderwochen folgt im Spätsommer 
vom 15. bis 23. September 2018!   

Weitere Wandertermine 2018:

Anspruchsvolles Wanderglück über die höchsten Gipfel des 
Erzgebirges ist auf dem Qualitätswanderweg Kammweg Erz-
gebirge-Vogtland garantiert. Der 285 km lange Fernwanderweg 
führt von Altenberg/Geising bis nach Blankenstein in Thürin-
gen. Die Kammweg-Saison startet am 01. Mai 2018, dies wird 
mit zünftigen Wanderfesten in Altenberg, Olbernhau & Sehma-
tal gefeiert! www.kammweg.de  

Auch den Sächsischen Wandertag in Eibenstock sollten sich 
Wanderfans für den 08. bis 10. Juni 2018 vormerken. Neben zahl-
reichen geführten Wandertouren von 8 bis 18 km Länge werden 
auch eine Märchenwanderung (4 km), eine Radwanderung (36 
km) ins benachbarte Böhmen, eine Musikwanderung (10 km) 
rund um Carlsfeld oder auch eine Nordic-Walking-Tour an der 
Talsperre Eibenstock angeboten. Wunderschöne Aussichten er-
lebt der Wanderer bei den ungeführten Panorama-Sport-Wan-
derung (26 km und 35km) rund um die größte Trinkwassertal-
sperre Sachsens. Die Wandertouren finden alle am 09. Juni 2018 
statt und können ab sofort unter www.saechsischer-wandertag.
de gebucht werden. www.saechsischer-wandertag.de   

Ein Wandererlebnis der Extreme erwartet ambitionierte Sport-
ler & Wanderfans vom 17. - 19. August 2018 mit dem ERZHIKE- 
MARATHON, der dieses Jahr auf 3 Rundtouren um Bad Schle-
ma stattfindet. www.ksberzgebirge.de

Die Erzgebirgische LiederTour führt in diesem  Jahr am 19. Au-
gust 2018 durch das romantische mittlere Erzgebirge. Genießen 
sie einmalige erzgebirgische Natur und Musik. Zentraler Punkt 
ist die 711 m hohe, mit Wiesen und Wald bestandene Morgen-
sternhöhe der Großen Kreisstadt Marienberg zwischen Zöblitz 
und Ansprung, eine Station des Europäischen Fernwanderwe-
ges E3 Richtung Rübenau. Jeder Wanderer kann in individueller 
Reihenfolge beliebig viele Stationen besuchen. 
www.musik-erzgebirge.de 

Kontakt & Information zur Reiseregion Erzgebirge 
Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 88 
www.erzgebirge-tourismus.de
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„Wer von dem Wasser trinkt, das ich ihm gebe, 
der wird nie wieder Durst bekommen. 
Dieses Wasser wird in ihm zu einer Quelle, 
die bis ins ewige Leben hinein fließt.“ 

Johannes 4,14
 

Für die zahlreichen Glückwünsche & Geschenke 
zu meiner Konfirmation, an Palmarum 2018, 
möchte ich mich herzlich bedanken.  

 Linus Ruhland

Zimmer: 1 
Wohnfläche:	 30	m2

Wohnungstyp: Souterrain 
Verfügbar ab: sofort
Ausstattung:		 Einbauküche,	Dusche

30m²-Wohnung am Stadtrand

Bei Interesse rufen Sie mich an! 
Kathleen Sehmisch: 01622326713

Kaltmiete:	 150,00	€
Nebenkosten:	 63,00	€
Warmmiete:	 213,00	€
Kaution:	 600,00	€

Internationales Fußball-Camp 
in Pockau
Zwei Trainingslager für 11–16-Jährige

Vom 8. bis 14. Juli (für 11–13-Jährige) und vom 15. bis 21. Juli 
(für 14–16-Jährige) findet zum siebten Mal das internationale 
Fußball-Camp SOCCER CITY im Pockauer Flöhatal-Stadion 
statt. Das Trainingslager richtet sich an Jugendliche mit Spaß am 
Kicken, egal ob als Hobby- oder Vereinsspieler. Die Trainings-
gruppen werden nach Alter und dem individuellen Leistungsni-
veau eingeteilt.

Zum Training steht ein Übungsleiter-Team der „Charlotte Eagles“ 
– einem professionellen Fußball-Club aus den USA – zur Ver-
fügung, das neben zahlreichen anderen Fußball-Sportlern wäh-
rend des gesamten Camps mit den besten Tricks und tollen  
Methoden für perfekte Trainingsatmosphäre sorgen wird. Na-
türlich wird alles ins Deutsche übersetzt.

Neben den Übungseinheiten sind auch Workshops, ein Abend-
programm mit Live-Band, Freundschaftsspiele, viele Team-Ein-
heiten und eine „Mini-Weltmeisterschaft“ geplant.

Die Teilnahme kostet zwischen 209 und 239 Euro pro Person, 
inklusive Übernachtung, gesunder Verpflegung und Programm. 
Lokaler Veranstalter ist jze:sports, der sportmissionarische 
Dienst der freien evangelischen Gemeinde in Marienberg. 

SOCCER CITY wurde 2012 vom Sächsischen Innenminister 
mit einem „Stern des Sports“ als eines der innovativsten Sport-
projekte Sachsens ausgezeichnet.

Anmeldungen sind online über www.soccer-city.org 
oder telefonisch unter (0 37 35) 60 86 222 möglich.
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